
 

 

 

 

          

 

 

          

Informationen zum Naturschutzmonitoring ÖPUL 2023+  

 

Das Biodiversitätsmonitoring ist zukünftig an die ÖPUL Maßnahme 

UBB und biologische Wirtschaftsweise gebunden. 

• Es gilt also nicht mehr als Zusatzauflage im Rahmen der Naturschutzmaßnahme (WF).  

• Das Monitoring kann auch auf artenreichen Flächen, die nicht in die Naturschutzmaßnahmen 

eingebunden sind, durchgeführt werden (z.B. Biodiversitätsflächen auf Acker und Grünland).  

Bei Fragen können Sie uns gerne kontaktieren! 

Theresa Bertl, Österreichisches Kuratorium für Landtechnik und Landentwicklung (ÖKL) 
Tel: 01/5051891-17, per E-Mail: theresa.bertl@oekl.at 

Wolfgang Ressi, Umweltbüro GmbH (UBK) 
Tel: 0463/516614-23, Fax: 0463-516614-9 oder per E-Mail: wolfgang.ressi@umweltbuero.at 

 Im Rahmen des AMA-Mehrfachantrags muss die  
Maßnahme UBB/BIO – „Naturschutzmonitoring-Biodiversitätsmonitoring“ bis spätestens 
31.12.2022 angekreuzt werden. 

Die Teilnahme an der Maßnahme UBB und / oder biologische Wirtschaftsweise ist Voraussetzung, 

um am Biodiversitätsmonitoring weiter teilnehmen zu können. 

 Es ist eine verpflichtende Weiterbildung (3UE) zu besuchen. 

Diese Einschulung ist auch für bereits teilnehmende Betriebe verpflichtend. Es werden im Winter 

2022/2023 Online-Webinare vom ÖKL angeboten. Weiteres können regionale Weiterbildungs-

veranstaltungen der ProjektvertreterInnen besucht werden. 

 Die Teilnahme am Biodiversitätsmonitoring ist jährlich zu beantragen. Ein Ausstieg ist mit Ablauf 

des jeweiligen Verpflichtungsjahres möglich. Wir empfehlen die Beobachtung über die gesamte 

Programmperiode durchzuführen, um die Entwicklung der Biodiversität beobachten zu können. 

 Die Eingabe der Daten muss zukünftig bis jeweils 30. September erfolgen. 

 Das ÖKL ist österreichweite „Betreuungsstelle für das Naturschutzmonitoring“, das zukünftig 4 

Projekte betreut: 

o Biodiversitätsmonitoring 

o Schnittzeitpunkt nach Phänologie 

o Phänoflex 

o Großtrappenmonitoring 

 Sehr erfreulich ist, dass die Abgeltung für das Biodiversitätsmonitoring entsprechend aufgewertet 

wurde und zukünftig als Betriebsprämie in der Höhe von 275€ pro Jahr von der AMA ausbezahlt 

wird.  

Wir schauen auf unsere Wiesen und Almen! 
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